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Wanderung mit
dem Heimatverein

Vinsebeck (WB). Der Heimat-
verein Vinsebeck bietet an diesem
Sonntag, 17. Mai, eine etwa
zweistündige Wanderung auf den
neuen Aussichtsturm bei Vörden
ein. Der Treffpunkt ist um 12.30
Uhr am Parkplatz Hornsche Stra-
ße beim Maibaum. Nach der Wan-
derung ist ein gemütlicher Ab-
schluss ab 16 Uhr in der Schutz-
hütte (Bülte) geplant. Alle Mitglie-
der und interessierte Bürger seien
dazu eingeladen, so ein Sprecher.

TAGESKALENDER

Steinheim

am Samstag
Ev. Kirchengemeinde Steinheim:
14 bis 18 Uhr Komfirmanden
2010.
Umbau Klärwerk: ab 13 Uhr Tag
der offenen Tür im Steinheimer
Klärwerk, nach Umbau

am Sonntag
Angelsportverein Steinheim: 
6 Uhr Gemeinschaftsangeln am
Heinz-Struck-Gedenkstein.
Möbelmuseum Steinheim: 15 bis
17 Uhr geöffnet, sowie Gemälde-
ausstellung »Auf und davon«.
Kath. Öffentliche Bücherei: 
10.30 bis 13 Uhr geöffnet.

Nieheim

am Samstag
Westfalen-Culinarium: Lange
Straße 5, von 10 bis 20 Uhr,
� 0 52 74/95 29 24 1.
Deutsches Sackmuseum: 14 bis 17
Uhr geöffnet, Wasserstrasse 6.

am Sonntag
Kath. öffentlichen Bücherei: 
10 bis 12 Uhr, Marktstraße 18.
Sackmuseum - die Welt der alten
und neuen Säcke: 10 bis 17 Uhr
geöffnet, Wasserstraße 6, Nieheim.

»Die gute Zusammenarbeit weiter ausbauen«
Kooperationsvertrag der Nils-Holgersson-Schule und des Städtischen Kindergartens Pusteblume

Steinheim (WB). »Nun ist es
offiziell, was wir eigentlich seit
vielen Jahren schon pflegen:
eine gute Zusammenarbeit zwi-
schen den Kindergärten und der
Grundschule« . Das haben jetzt
übereinstimmend die Leiterin
des Städtischen Kindergartens
Steinheim, Angela Jonk, sowie
Elmar Stricker (Rektor der Nils-
Holgersson-Schule) betont.

Begleitet von sehr interessierten
Schülern der Klasse 2a sowie
Kindern der Schmetterlings- und
der Marienkäfergruppe unter-
zeichneten Angela Jonk und Elmar
Stricker stellvertretend die Koo-
perationsvereinbarung der beiden
Einrichtungen. Ziel des neuen Ko-
operationsvertrages sei es, dass
den »Vorschul-
kindern« der
Übergang vom
Kindergarten
zur Schule er-
leichtert wird –
durch besondere Aktivitäten und
Angebote. Und auch die Eltern
würden als Erziehungsberechtigte
davon profitieren. So gibt es Infor-
mationsgespräche für sie durch die
Lehrkräfte der Städtischen Ge-
meinschaftsgrundschule (Nils-
Holgersson-Schule) als auch ge-

genseitige Hospitationen der Er-
zieherinnen und Lehrerinnen.
Desweiteren unterstützt das Kol-
legium der Schule das Familien-
zentrum »Pusteblume« bei der
Feststellung des Sprachstandes je-
weils zwei Jahre vor der Einschu-
lung. Gegenseitig würden sich die
Einrichtungen bei Aktivitäten wie
etwa Elternabenden und Festen
unterstützen.

Für die feierliche Umrahmung
der Unterzeichnung des Koopera-
tionsvertrages hatte die Lehrerin
Andrea Bürger gesorgt. Mit der
Klasse 2a hatte sie die Klangge-
schichte »Marienkäfer Mäxchen
sucht eine neue Wohnung« einge-
übt. Drückten sich einige der
Jüngsten der Kindergartenbesu-
cher anfangs noch zurückhaltend
an »ihre« Erzieherinnen Angela
Jonk und Silke Flore, so mischten
sie sich schnell fröhlich unter die

Zweitklässler,
als sie mit dem
Lied »Ich liebe
den Frühling«
begrüßt wurden.
Ein Erlebnis der

besonderen Art war es aber für die
Klasse 2b, als sie die jüngeren
Gäste in die Klanggeschichte mit
einbeziehen durften.

Sie bewiesen spürbare soziale
Kompetenz, indem sie hilfsbereit
den jungen Gästen den Umgang
mit Musikinstrumenten zeigten.

»Diese positiven Erfahrungen wol-
len wir weiter ausbauen«, verspra-
chen Jonk und Stricker den Kin-
dern unter dem spontanen Beifall.
»Kinder helfen Kindern« – das
werde ein gemeinsames Projekt im

Rahmen der neuen Vertragsver-
einbarung genannt, hieß es am
Rande der Feierstunde. Schulleiter
Elmar Stricker freut sich, dass
nach dem bereits florierenden Ko-
operationsvertrag mit dem Fami-

lienzentrum Evangelischer Kin-
dergarten in Steinheim nun ein
zweiter fester Partner mit dem
Städtischen Familienzentrum ge-
funden werden konnte. Stricker:
»Davon profitieren alle Seiten!«

Sie wollen ihre gute Zusammenarbeit weiter ausbauen
(von links): Angela Jonk (Leiterin des Städtischen
Kindergartens Pusteblume) und Elmar Stricker (Rektor

Nils-Holgersson-Schule in Steinheim) mit Silke Flore
sowie Lehrerin Andrea Bürger (2b) mit Kindern aus der
Marienkäfer- und Schmetterlingsgruppe. 

»1. Tropische
Nacht« und
viel Ferienspaß
Stadtmarketing präsentiert Sommerhits
Von Harald I d i n g

S t e i n h e i m  (WB). Mit fast
90 Veranstaltungen versüßen
die Veranstalter des Kinderferi-
enspaßes 2009 den jungen
Bürgern der Emmerstadt wieder
den Sommer. Aber auch bei der
Ausrichtung der »1. Tropischen
Nacht« am 26. Juni ist jede
Menge Abwechslung garantiert.

»Wir wollen in enger Zusam-
menarbeit mit den Einzelhändlern
der Stadt ein Late-Night-Shop-
ping organisieren, wo die Geschäf-
te bis um Mitternacht geöffnet
haben«, sagte Geschäftsführer
Ralf Kleine (Stadtmarketing) dem
WESTFALEN-BLATT. Ein Be-
sprechungstermin für die weiteren
Details mit möglichst allen Ge-
schäftsleuten aus Steinheim sei für
den kommenden Montag, 18. Mai,
vorgesehen. Be-
ginn ist um 19
Uhr im Rat-
haussaal. »Da
möchten wir
auch gerne die
allgemeinen
Öffnungszeiten
ansprechen und
zu einer mög-
lichst homoge-
nen Lösung
kommen. Wir su-
chen das Ge-
spräch und freuen
uns auf Anregun-
gen und Hinweise
von Seiten des Einzel-
handels«, bekräftigte

Kleine. In den Geschäften sollen
am letzten Freitag des Juni Aktio-
nen wie ein »Spanischer Abend«
und »Karibische Nacht« angebo-
ten werden. Auch eine große
Bodypainting-Aktion, das vom
Kunstforum Bad Driburg durch-
geführt wird, sei geplant. »Dafür
suchen wir noch entsprechende
Modelle, die sich bei uns melden
können. Am Ende soll das beste
Modell prämiert werden.« Ein
Bühnenprogramm gibt es eben-
falls: Die Hagedorner Trommel-
gruppe und die Steinheimer Per-
cussionsgruppe »DrumStorm«
hätten bereits zugesagt, sich auf
der Bürgerbühne zu präsentieren.
Als weiterer musikalischer Le-
ckerbissen wird der Sänger Peter
Horton ab 19 Uhr im Hotel am
Markt aufspielen. 

In diesem Sommer lockt ein
weiterer Höhepunkt: der Ferien-
spaß. Etwa 2000 dicke Programm-
hefte sind jetzt an alle ersten bis
achten Klassen der Schulen ver-
teilt worden. Organisatorin Birgit
Ischen (Stadtmarketing): »Eine
Anmeldung ist am 8. und 9. Juni
möglich. Wir haben viele neue

Veranstaltungen wie die
Fahrt zu den Karl May-

Festspielen und eine
Tretbootregatta.

Da ist für jeden
etwas dabei!«

Sie sind ein eingespieltes Team: Jasmin Wirwich (links)
und Sabine Hannibal führen seit sieben Jahren die

Gaststätte »Zeitlos«. Jetzt ist mit der Außengastronomie
ein weiteres Standbein hinzu gekommen. Fotos: Iding

Kleines Paradies in der City
Stadtumbau West: Biergarten ein gelungenes Projekt in Steinheim

S t e i n h e i m  (hai). Der
Stadtumbau West kommt in
Fahrt: Am Donnerstagabend hat
der neue Biergarten der Gast-
stätte »Zeitlos« erstmalig den
Betrieb aufgenommen (wir be-
richteten). »Wenn uns die Sonne
in der nächsten Woche ver-
wöhnt, dann starten wir richtig
durch – spätestens am Feiertag
ist im Außenbereich Stimmung
angesagt«, so Jasmin Wirwich.

Gemeinsam mit Sabine Hanni-
bal führt sie seit sieben Jahren die
»zeitlose« Gaststätte in der Höx-
terstraße, die bei jung und alt
beliebt ist. Nur einen Steinwurf
entfernt ist jetzt als weiteres
Standbein der beiden Unterneh-
merinnen eine etwa 350 Quadrat-
meter große Außengastronomie in
Form eines ansprechenden Bier-
gartens mit Bruchsteinmauer und
vielen Anpflanzungen entstanden.
»In den Wintermonaten haben wir
schon eine große Stammkund-
schaft. Aber sobald die Sonne

schien, wollten viele doch lieber
unter freiem Himmel sitzen. Wir
können nun einige unserer kulina-
rischen Angebote passend zur Wit-
terung auch draußen anbieten. Wir
rechnen mit einem großen Zu-
spruch«, betonen Wirwich und
Hannibal. Zufrieden zeigten sich
auch die Vertreter der Kommune

und des Projektes »Stadtumbau
West«, weil auf dem Gelände eines
abgerissenen Wohnhauses nun
wieder ein sehr ansehnlicher
Treffpunkt für 150 Gäste entstan-
den sei. »Die Steigerung der At-
traktivität der City ist eines unse-
rer Ziele«, stellte Ralf Kleine
(Stadtmarketing) fest.

Vertreter der Stadt Steinheim freuen sich mit dem Bauherrn und den
Pächtern über die Fertigstellung des neuen Biergartens in Steinheim (von
rechts): Architekt Hans-Georg Peine, Projektleiter Carsten Lottner
(Stadtumbau West), Therese Meier (Bauamt), Manfred Berens (Besitzer),
Jasmin Wirwich, Ralf Kleine (Marketing) und Sabine Hannibal.

Sportschützen
sind erfolgreich

Kreis Höxter (hai). Die Mitglie-
der der Schießleistungsgruppe
Ostwestfalen im Bund der Militär-
und Polizeischützen (BDMP) sind
jetzt mit der Silbermedaille von
der Landesmeisterschaft für
Dienstgewehre (Disziplin 100 Me-
ter) heimgekehrt. Es fehlten nur
zwei Ringe bis zum Sieg. Die
engagierten Sportschützen, die
aus dem gesamten Kreis kommen,
konnten sich unter den 35 Teams
aus NRW einen zweiten Platz
sichern. In der Einzelbewertung
erreichte Meik Waldvogt von 159
Teilnehmern einen beachtlichen
dritten Platz (193 Ring von 200).
In der ersten Mannschaften traten
an: Meik Waldvogt, W. Kah, Tho-
mas Kutz und Arno Fischer. Im
zweiten Team waren es: Abraham
Klassen, Richard Mitchell, Jörg
Carl und Thosten Lerche. Sie
führten das Mittelfeld an.

Der Vereinsvorsitzende Arno
Fischer: »Wir freuen uns sehr über
die Erfolge. Viele unserer Mitglie-
der sind Familienväter, die sich
regelmäßig – auch auf internatio-
naler Ebene – als Sportschützen
betätigen!« Eine sichere Aufbe-
wahrung, wie es das Waffengesetz
schon seit langem vorschreibe,
würde selbstverständlich sein.
»Erst Ende 2008 gab es für alle
Mitglieder der SLG, die großkalib-
rige Waffen haben, Kontrollen von
der Behörde.« Ihm sei kein einzi-
ger Verstoß gegen das Waffen-
gesetz gemeldet worden.

Ralf Kleine und Birgit Ischen von der Stadtmarketing-Gesellschaft laden zu
einer tropischen Nacht am 26. Juni (mit Sänger Horton) ein. Foto: H. Iding

Infoabende
für die Eltern


